
Informationen für Schülerinnen und Schüler 

Der Berufswahlpass im Vorstellungsgespräch 

Der Berufswahlpass (BWP) soll dir im Vorstellungsgespräch in erster Linie Sicherheit geben, 

die Fragen beantworten und Aussagen durch ausgewählte Arbeitsblätter belegen zu können. 

Vor dem Gespräch 
Der BWP soll dir in erster Linie Sicherheit geben, die Fragen beantworten und deine 
Aussagen mithilfe deiner Erarbeitungen belegen zu können. Nimm deinen BWP mit zum 
Gespräch, auch wenn du es nicht musst. Der BWP nicht dazu gedacht, dass ihn deine 
Gesprächspartner komplett durchschauen. Es ist aber möglich, dass deine 
Gesprächspartner hineinschauen möchten. Hefte deshalb das aus, wovon du nicht 
möchtest, dass es andere sehen. 

Falls es nicht schon der Fall ist, bringe Ordnung in deinen BWP. Hefte deine Erarbeitungen 
und Nachweise in den richtigen Teil deines BWP. (Lies dazu die folgenden Hinweise.) 

Im Gespräch                                                                                                                                         
Wenn du nach Fähigkeiten und Stärken gefragt wirst: 
Die Auseinandersetzung mit persönlichen Fähigkeiten und Stärken sollte über mehrere 
Jahre Thema in verschiedenen Unterrichtsfächern gewesen sein. Dazu solltest du 
verschiedene Erarbeitungen haben, z. B. Selbst- und Fremdeinschätzungen. Deine 
persönliche Ergebnisse solltest du im Teil 2 des BWP (hinter dem grünen Registerblatt) 
abgelegt haben. Schaue sie dir noch einmal an. Wenn du es nicht schon getan hast, fasse  
das Wesentliche zusammen: Was sind deine Stärken und Fähigkeiten? Welche 
Rückmeldungen hast du dazu bekommen, woran du noch arbeiten sollst?

Wenn du nach Praxiserfahrungen gefragt wirst:  
Arbeitsblätter zu Exkursionen, Beschreibungen von Berufsbildern und Ausbildungen, die 
dich interessieren, solltest du im Teil 2 des BWP (grün) abgeheftet haben. Die Übersicht zu 
Praxiserfahrungen im Teil 2 sollte ausgefüllt sein. Deine Praktikumsbescheinigungen und 
andere Praxisnachweise solltest du im Teil 3 haben (hinter dem pinkfarbenen 
Registerblatt). 

Wenn du nach besonderen Leistungen, Interessen und Zertifikaten gefragt wirst:  
Zertifikate und Bescheinigungen, auch für besondere Leistungen oder 
Freizeitengagement, solltest du im Teil 3 des BWP (pinkfarben) abgeheftet haben.   

Viel Erfolg im Vorstellungsgespräch!

www.berufswahlpass-sachsen.de

http://www.berufswahlpass-sachsen.de/
https://berufswahlpass-sachsen.de/tag/fuer-unternehmen/



